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SO Tankstelle mit Waschanlage 
und Verkaufsshop

0,4 I

Planungsrechtliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB und 
BauNVO 1990 i. V. m. § 9a BauGB

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 - 11 BauNVO)
So nstiges So ndergeb iet ́Leb ensm ittelm a rkt̀

So nstiges So ndergeb iet ̀Getränkem a rkt m it La ger̀

So nstiges So ndergeb iet ̀Ta nkstelle m it W a sc ha nla ge und V erka ufssho p̀

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16 - 21a BauNVO)
Grundfläc henza hl (GRZ) a ls Höc hstm a ß0,4 / 0,5 / 0,6
Za hl der V o llgesc ho sse a ls Höc hstm a ßI

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Ba ugrenze

Flächen für den Gemeinbedarf (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 und Abs. 6 BauGB)
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ÊG Zwec kb estim m ung: Öffentlic he P a rkfläc he
ÊH Zwec kb estim m ung: Fuß- und Ra dweg

Zwec kb estim m ung: Sta dtm useum

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)
V erkehrsfl. b eso nderer Zwec kb estim m ung

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maß-
nahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und  Abs. 6 BauGB)

SO
Lebensmittelmarkt

0,5 I

1. So nstiges So ndergeb iet ̀Leb ensm ittelm a rkt̀:
    Da s So ndergeb iet dient der Unterb ringung eines Leb ensm ittelm a rktes so wie vo n 
    Einzelha ndelsb etrieb en m it nic ht zentrenreleva ntem  So rtim ent. Zulässig sind:
    - ein Leb ensm ittelm a rkt m it einer zulässigen V erka ufsfläc he vo n m a xim a l 350 m ²,
    - Einzelha ndelsb etrieb e m it nic ht zentrenreleva ntem  So rtim ent gem äß der ̀Da m m er 
      Liste  ̀(s. Hinweis N r. 6). 
2. So nstiges So ndergeb iet ̀Getränkem a rkt m it La ger̀:
    Da s So ndergeb iet dient der Unterb ringung eines Getränkem a rktes und einer La ger-
    ha lle so wie vo n Einzelha ndelsb etrieb en m it nic ht zentrenreleva ntem  So rtim ent. 
    Zulässig sind:
    
    - der Einzelha ndel m it Getränken a uf einer V erka ufsfläc he vo n m a xim a l 400 m ²,
    - eine La gerha lle,
    - Einzelha ndelsb etrieb e m it nic ht zentrenreleva ntem  So rtim ent gem äß der ̀Da m m er
      Liste  ̀(s. Hinweis N r. 6).
3. So nstiges So ndergeb iet ̀Ta nkstelle m it W a sc ha nla ge und V erka ufssho p̀:
    Da s So ndergeb iet dient der Unterb ringung einer Ta nkstelle m it W a sc ha nla ge und 
    V erka ufssho p. Zulässig sind:
    - Ta nkstellen,
    - W a sc ha nla gen und V erka ufssho ps nur in V erb indung m it einer Ta nkstelle,
    - die V erka ufsfläc he des V erka ufssho ps ist a uf 100 m ² b egrenzt.
4. Innerha lb  der So ndergeb iete sind a ussc hließlic h da s W o hnen nic ht wesentlic h stö-
    rende Betrieb e und Anla gen zulässig.
5. Gem äß § 19 Abs. 4 Sa tz 3 Ba uN V O da rf die jeweils zulässige Grundfläc he durc h die 
    Grundfläc hen vo n Ga ra gen und Stellplätzen m it ihren Zufa hrten und durc h die Grund-
    fläc hen vo n N eb ena nla gen im  Sinne des § 14 Ba uN V O höc hstens b is zu einer 
    Grundfläc henza hl vo n 0,9 üb ersc hritten werden.
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Um grenzung vo n Fläc hen für Ma ßna hm en zum  Sc hutz, zur P flege und 
zur Entwic klung vo n N a tur und La ndsc ha ft
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Um grenzung vo n Fläc hen m it Bindungen für Bepfla nzungen und für die 
Erha ltung vo n Bäum en, Sträuc hern und so nstigen Bepfla nzungen so wie 
vo n Gewässern.

1. Dem  Beb a uungspla n liegt die Ba unutzungsvero rdnung (Ba uN V O) in der Fa ssung 
    vo m  23.01.1990 zugrunde.
2. DIN -V o rsc hriften, V DI-Ric htlinien, etc., a uf die der Beb a uungspla n Bezug nim m t, 
    werden b ei der Sta dt Da m m e, Mühlenstra ße 18, 1. Ob ergesc ho ss, Fa c hb ereic h 
    P la nen und Ba uen, Bürgerb eteiligung, zur Einsic ht b ereitgeha lten. 
3. So llten b ei den gepla nten Ba u- und Erda rb eiten ur- o der frühgesc hic htlic he Bo den-
    funde (da s können u.a . sein: To ngefäßsc herb en, Ho lzko hlea nsa m m lungen, Sc hla k-
    ken so wie a uffällige Bo denverfärbungen u. Steinko nzentra tio nen, a uc h geringe 
    Spuren so lc her Funde) gem a c ht werden, sind diese gem äß § 14 Ab s. 1 des N ds. 
    Denkm a lsc hutzgesetzes (N DSc hG) m eldepflic htig und m üssen der Bezirksregierung 
    W eser-Em s, Dezerna t 406 – Arc häo lo gisc he Denkm a lpflege – o der der unteren 
    Denkm a lsc hutzb ehörde des La ndkreises unverzüglic h gem eldet werden. Melde-
    pflic htig ist der Finder, der Leiter der Arb eiten o der der Unternehm er. Bo denfunde 
    und Fundstellen sind na c h § 14 Abs. 2 des N DSc hG b is zum  Ab la uf vo n 4 W erk-
    ta gen na c h der Anzeige unverändert zu la ssen b zw. für ihren Sc hutz ist So rge zu 
    tra gen, wenn nic ht die Denkm a lsc hutzb ehörde vo rher die Fo rtsetzung der Arb eit ge-
    sta ttet. 
4. So llten b ei den gepla nten Ba u- und Erda rb eiten Hinweise a uf Alta b la gerungen zu 
    Ta ge treten, so  ist unverzüglic h die Untere Ab fa llb ehörde des La ndkreises V ec hta  
    zu b ena c hric htigen.
5. Um  die V erletzung und Tötung vo n Individuen a uszusc hließen, so llten Ba u-, Abriss- 
    und Ro dungsa rb eiten, der Auf- und Ab tra g vo n Ob erb o den so wie vergleic hb a re Ma ß-
    na hm en nur a ußerha lb  der Brutpha se der V ögel und a ußerha lb  der So m m erleb ens-
    pha se der Flederm äuse durc hgeführt werden. Unm ittelb a r vo r dem  Fällen so llten die 
    Bäum e durc h eine sa c hkundige P erso n a uf die Bedeutung für höhlenb ewo hnende 
    V o gela rten so wie a uf da s Flederm a usqua rtierpo tenzia l üb erprüft werden. V o rha ndene 
    Geb äude so llten vo r der Durc hführung vo n Sa nierungsa rb eiten o der Abrissa rb eiten 
    a uf Flederm a usvo rko m m en so wie a uf V o gelniststätten geprüft werden. Da b ei so llte 
    a usgesc hlo ssen werden, da ss sic h Flederm a usqua rtiere o der V o gelniststätten im  
    o der a m  Geb äude b efinden.
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Öffentliche Auslegung mit Einschränkungen
Der Ra t der Sta dt Da m m e ha t in seiner Sitzung a m  .......................... dem  geänderten 
Entwurf des Beb a uungspla nes N r. 98 „W estlic h der Lindenstra ße“ m it Begründung zu-
gestim m t und die erneute öffentlic he Auslegung m it Einsc hränkungen gem äß § 4 a  
Ab s. 3 Sa tz 2 Ba uGB b esc hlo ssen.
Ort und Da uer der öffentlic hen Auslegung wurden a m  ....................... o rtsüb lic h b eka nnt 
gem a c ht.
Der Entwurf des Beb a uungspla ns m it Begründung ha t vo m  ........................  b is 
........................ gem äß § 3 Abs. 2 Ba uGB öffentlic h a usgelegen.
Da m m e, den                                                             .........................
                                                                                  Bürgerm eister

Satzungsbeschluss
Der Ra t der Sta dt Da m m e ha t den Beb a uungspla n N r. 98 „W estlic h der Lindenstra ße“ 
na c h P rüfung der Stellungna hm en gem äß § 3 Abs. 2 Ba uGB in seiner Sitzung a m  
19.09.2017 a ls Sa tzung (§ 10 Ba uGB) so wie die Begründung b esc hlo ssen.
Da m m e, den                                                             .........................                           
                                                                                  Bürgerm eister

Bekanntmachung
Der Besc hluss des Beb a uungspla ns N r. 98 „W estlic h der Lindenstra ße“ ist gem äß 
§ 10 Abs. 3 Ba uGB a m  ........................ in der „Oldenb urgisc hen V o lkszeitung“ o rts-
üb lic h b eka nnt gem a c ht wo rden.
Der Beb a uungspla n ist da m it a m  ............................. rec htsverb indlic h gewo rden.
Da m m e, den                                                             .........................                                    
			                                                                          Bürgerm eister

Verletzung von Vorschriften
Innerha lb  eines Ja hres seit Beka nntm a c hung des Beb a uungspla nes ist eine b ea c ht-
lic he V erletzung vo n V o rsc hriften gem äß § 214 Abs. 1 S. 1 N r. 1 b is 3 Ba uGB, eine b e-
a c htlic he V erletzung der V o rsc hriften üb er da s V erhältnis des Beb a uungspla nes und 
des Fläc hennutzungspla nes gem äß § 214 Ab s. 2 Ba uGB so wie b ea c htlic he Mängel 
des Ab wägungsvo rga nges gem äß § 214 Abs. 3 S. 2 Ba uGB b eim  Zusta ndeko m m en 
des Beb a uungspla nes und der Begründung nic ht geltend gem a c ht wo rden.
Da m m e, den                                                             .........................                                                                                                                                 
                                                                                  Bürgerm eister

Urschrift

SO
Leb ensm ittelm a rkt

SO
Getränkem a rkt 
m it La ger 

SOTa nkstelle m it W a sc h-
a nla ge und V erka ufs-
sho p

Sonstige Planzeichen
Grenze des räum lic hen Geltungsb ereic hs des Beb a uungspla ns 
(§ 9 Abs. 7 Ba uGB)

! ! ! ! !
Ab grenzung untersc hiedlic her N utzung o der Ab grenzung des Ma ßes der 
N utzung innerha lb  eines Ba ugeb iets

Stadt Damme
Bebauungsplan Nr. 98 "Westlich der Lindenstraße

Textliche Festsetzungen

Hinweise

6. ̀Da m m er Liste`

(Quelle: Dr. Do na to  Ac o c ella  Sta dt- und Regio na lpla nung, Guta c hten a ls Grundla ge für die Fo rtsc hreibung 
 des Zentren- und Sta ndo rtko nzeptes, S. 72, 2016)

SO Getränkemarkt mit 
Lager

0,5 I

Aufgrund des § 1 Ab s. 3 und des § 10 des Ba ugesetzbuc hes (Ba uGB) und des § 58 
des N iedersäc hsisc hen Ko m m una lverfa ssungsgesetzes (N Ko m V G)  ha t der Ra t der 
Sta dt Da m m e den Beb a uungspla n N r. 98 "W estlic h der Lindenstra ße" b estehend a us 
der P la nzeic hnung und den neb enstehenden textlic hen Festsetzungen a ls Sa tzung 
b esc hlo ssen:
Da m m e, den                                                       ........................
                                                                            Bürgerm eister

Präambel

Planunterlage
Ka rtengrundla ge:    Liegensc ha ftska rte
                                Ma ßsta b : 1 : 1.000
                                Quelle: Auszug a us den Geo b a sisda ten der N iedersäc hsisc hen 
                                            V erm essungs- und Ka ta sterverwa ltung

Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung,
Regionaldirektion Oldenburg - Cloppenburg

Die P la nunterla ge entspric ht dem  Inha lt des Liegensc ha ftska ta sters (Sta nd vo m  ............). 
Sie ist hinsic htlic h der Da rstellung der Grenzen und der b a ulic hen Anla gen geo m etrisc h 
einwa ndfrei. Die Ü b ertra gb a rkeit der neu zu b ildenden Grenzen in die Örtlic hkeit ist ein-
wa ndfrei m öglic h.
V ec hta , den 

…… … …… … …… … … …… … …
Ka ta stera m t V ec hta 		

Planverfasser/in
Der Beb a uungspla n wurde a usgea rb eitet vo n:
Sta dt Da m m e, P la nungsa m t, den 
..........................................................
Ha nneken (P la nverfa sser)

Verfahrensvermerke
Aufstellungsbeschluss
Der Ra t der Sta dt Da m m e ha t in seiner Sitzung a m  11.05.2010 die Aufstellung des Be-
b a uungspla nes N r. 98 „W estlic h der Lindenstra ße“ b esc hlo ssen. 
Der Aufstellungsb esc hluss wurde gem äß § 2 Abs. 1 Ba uGB a m  06.05.2017 o rtsüb lic h 
b eka nnt gem a c ht.
Da m m e, den                                                             .........................
                                                                                  Bürgerm eister

Öffentliche Auslegung
Der Ra t der Sta dt Da m m e ha t in seiner Sitzung a m  29.03.2017 dem  Entwurf des Be-
b a uungspla nes N r. 98 „W estlic h der Lindenstra ße“ m it Begründung zugestim m t und 
seine öffentlic he Auslegung gem äß § 3 Abs. 2 Ba uGB b esc hlo ssen.
Ort und Da uer der öffentlic hen Auslegung wurden a m  06.05.2017 o rtsüb lic h b eka nnt 
gem a c ht.
Der Entwurf des Beb a uungspla nes m it Begründung ha t gem äß § 3 Abs. 2 Ba uGB 
vo m 16.05.2017 b is zum  20.06.2017 einsc hließlic h öffentlic h a usgelegen.
Da m m e , den 		                                                      .........................
                                                                                  Bürgerm eister


